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Größe 36/38 (44/46)

Die Angaben für Größe 44/46 stehen in Klammern. Ist nur eine 
Angabe gemacht, gilt sie für beide Größen. 

Material: Lana Grossa-Qualität „Diversa“ (74 % Baumwolle, 26 % 
Viskose, LL = ca. 210 m/50 g): ca. 250 (300) g in Beere (Fb. 3); 
Stricknadeln Nr. 4, 1 Rundstricknadel Nr. 4, 80 cm lang; 1 Nadel-
spiel Nr. 4.

Kreuzanschlag: Siehe Seite 98. 
Knötchenrand: Rand-M in Hin- und Rück-R re str. 
Rippenmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.
Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.
Ajourmuster: Nach Strickschrift in R str. Die Zahlen re außen 
bezeichnen die Hin-R, diese von re nach li lesen. In den nicht 
gezeichneten Rück-R alle M und U li str. In der Breite, mit den 
M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS [= 6 M] zwischen den 
Pfeilen stets wdh., enden mit den M nach dem 2. Pfeil. In der 
Höhe die 1. – 8. R fortl. wdh.
Hinweis: Bei Ab- und Zunahmen darauf achten, dass die M 
nach und vor der Rand-M re gestr. wird. Dadurch wird der 
Strickrand stabiler.
I-Cord Kordel: Mit 2 Nd. des Nadelspiels 3 M anschlagen, die 
Nd. nicht wenden, sondern diese M ans andere Ende der 
Nd. schieben. Den Arbeitsfaden von der letzten der 3 M auf 
der Rückseite an den Nadel anfang holen und die 3 M re str. 
Den Arbeitsfaden nach der 1. M ein wenig anziehen. Auf die-
se Weise die M am R-Ende immer wieder zum anderen Ende 
der Spielsticknadel schieben und erneut re abstr. bis die ge-
wünschte Kordellänge erreicht ist. 
I-Cord-Abschluss: Am Anfang der R 3 neue M anschlagen und 
diese auf die li Nd. heben. Dann H 2 re, 2 M überzogen zus.-str., 
3 M von der re Nd. zurück auf die li Nd. heben. Ab H stets wdh. 
Am Ende der R wenn alle M aufgebraucht sind, die letzten 3 
M das letzte Mal auf die li Nd. heben, 1 M re, 2 M überzogen 
zus.-str., dann die 1. M über die 2. M ziehen.
2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum Re-str. abh., 1 M re str., 
dann die abgeh. M darüberziehen. 
3 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum Re-str. abh., 2 M re zu-
s.-str., dann die abgeh. M darüberziehen. 
Rüsche: M-Zahl teilbar durch 3 + 2 Rand-M. 4 cm = 10 R glatt re 
str. 11. R (= Hin-R): Rand-M, H 3 M überzogen zus.-str., ab H stets 
wdh., Rand-M. 12. – 16. R: Im Rippenmuster str. 
Maschenprobe: 22 M und 31 R im Ajourmuster mit Nd. Nr. 4 = 
10 x 10 cm.

Rückenteil: 108 (120) M mit Nd. Nr. 4 anschlagen und die 1. 
Rück-R li str. Dann im Ajourmuster weiterstr., dabei den MS 
17x (19x) pro R arb. Nach 28 cm = 86 R ab Ajourmusterbeginn 
beids. für die Armausschnitte 1x je 4 M abk., dann in jeder 2. R 
noch 1x je 3 M, 1x je 2 M und 3x je 1 M abk. = 84 (96) M. In 15 
(17) cm = 46 (52) R Armausschnitthöhe für den Halsausschnitt 
die mittl. 24 M abk. und beide Seiten getrennt beenden. Für 
die Halsausschnitt rundung in jeder 2. R 1x 4 M, 1x 2 M und 3x 1 
M abk. In 19 (21) cm = 60 (64) R Armausschnitthöhe die restl. 21 
(27) Schulter-M abk. Die 2. Seite gegengleich beenden.

Linkes Vorderteil: 54 (60) M mit Nd. Nr. 4 anschlagen und die 1. 
Rück-R li str. Dann im Ajourmuster weiterstr., dabei den MS 8x 
(9x) pro R arb. Nach 28 cm = 86 R ab Ajourmusterbeginn am 
re Rand für den Armausschnitt 1x 4 M abk., dann in jeder 2. R 
noch 1x 3 M, 1x 2 M und 3x 1 M abk. = 42 (48) M. In 13 (15) cm = 
40 (46) R Armausschnitthöhe am li Rand für den Halsausschnitt 
12 M abk. Für die Halsausschnitt rundung in jeder 2. R noch 1x 
4 M, 1x 2 M und 3x 1 M abk. In 19 (21) cm = 60 (64) R Armaus-
schnitthöhe die restl. 21 (27) Schulter-M abk. 
Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum li Vorderteil str.
Ärmel: 212 (230) M mit Nd. Nr. 4 im doppelten Kreuzanschlag 
anschlagen und die 1. Rück-R re str. Dann die Rüsche wie 
beschrieben über 16 R str. = 72 (78) M. Dann im Ajourmuster 
weiterstr., dabei den MS 11x (12) pro R arb. Für die Ärmelschrä-
gungen in der 3. R beids. je 1 M zun., dann in jeder 4. R noch 
9x (8x) je 1 M und in jeder 2. R 0 (3x) je 1 M zun. = 92 (102) M. 
Nach 14 (15) cm = 44 (46) R im Ajourmuster für die Ärmelkugel 
beids. je 4 M abk., dann in jeder 2. R 1x je 3 M, 1x je 2 M, 2x (4x) 
je 1 M und in jeder 4. R 4x je 1 M und in jeder 2. R 1x je 1 M, 1x je 
2 M, 1x je 3 M und 2x je 6 M abk. = 26 (32) M. In der folg. Hin-R 
die restl. 26 (32) M abk. Den 2. Ärmel ebenso str.
Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und trocknen las-
sen. Die Schulternähte schließen. Ärmel einsetzen, dabei den 
Ärmel am oberen Rand einhalten. Seiten- und Ärmelnäh-
te schließen. Aus den geraden Rändern der Vorderteile je 
93 (97) M mit der Rundstricknadel Nr. 4 auffassen und einen 
I-Cord-Abschluss arb. Aus dem Halsausschnittrand 99 M mit 
der Rundstricknadel auffassen. Dann mit 2 Nd. des Nadelspiels  
eine 25 cm lange I-Cord Kordel anfertigen, anschließend über 
die aufgefassten M am Halsausschnittrand einen I-Cord Ab-
schluss str., dann nochmals eine 25 cm lange I-Cord Kordel 
str. Noch 2 ca. 25 cm lange I-Cord Kordeln arb. und diese am 
unteren Rand der Vorderteile annähen. Alle Fäden vernähen.
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Machen Sie eine Maschenprobe! Stricken Sie dafür ein 12 x 12 cm großes Stück im Muster Ihres ausgesuchten Modells. Danach 
zählen Sie Maschen und Reihen im Bereich 10 x 10 cm aus. Sind es weniger Maschen als in der Anleitung angegeben: Stricken Sie 
fester oder nehmen Sie dünnere Nadeln (½ bis ganze Nadel stärke). Haben Sie mehr Maschen gezählt: Versuchen Sie, lockerer 
zu stricken beziehungsweise nehmen Sie dickere Nadeln. 
Bitte beachten Sie: Strickarbeiten fallen unterschiedlich aus. Daher sind die Maschenproben-Angaben auf den Banderolen der 
Wolle nicht als verbindlich anzusehen. Außerdem werden diese immer auf der Basis glatt rechts erstellt. Für eine perfekte Arbeit ist 
daher die  Maschenprobe im gewünschten Muster ein Muss. Damit Ihr Wunschmodell nicht nur schön aussieht, sondern auch passt!

MASCHENPROBE

ABKÜRZUNGEN
Abb. = Abbildung; abh. = abheben; abk. = abketten; abn. = abnehmen; arb. = arbeiten; Art. = Artikel; beids. = beidseitig; Fb. = 
Farbe; fe M = feste Masche; fortl. = fortlaufend; Gr. = Größe; Kettm = Kettmasche; Krebsm = Krebsmasche; li = links; LL = Lauflän-
ge; lt. = laut; Luftm = Luftmasche; M = Masche; mittl. = mittleren; MS = Mustersatz; Nd. = Nadel;  Nr. = Nummer; R = Reihe; Rd = 
Runde; re = rechts; restl. = restliche; Stb = Stäbchen; str. = stricken; U = Umschlag; zus.-str. = zusammenstricken; zun. = zunehmen
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TIPP
KREUZANSCHLAG MIT DOPPELTEM FADEN 
Ausführung: Den vom Knäuel kommenden einfachen Faden 
wie beim einfachen Anschlag um den kleinen Finger und 
Zeigefinger der linken Hand führen, dann weiter von vorn 
nach hinten um den Daumen leiten und doppelt legen – der 
doppelte Faden sollte reichlich 2x so lang sein wie der An-
schlagrand werden soll. Der Endfaden läuft also nach rechts 
aus der linken Hand, wird dann doppelt gelegt und wieder 
zurück in die linke Hand um den Daumen geführt. Das Fade-
nende hängt zwischen Daumen und Zeigefinger nach links 
außen, siehe Abbildung 1. 
Nun eine Anfangsschlinge ausführen, dabei mit der Nadel 
unter der nun entstandenen Daumenschlinge durchfahren 
und den vom Zeigefinger kommenden Faden durchholen 
– die Anfangsschlinge umfasst den doppelten Faden. Dann 
die Schlinge vom Daumen nehmen und die Anfangsschlin-
ge festziehen. Der vom Knäuel kommende einfache Faden 
führt immer noch um den Zeigefinger der linken Hand zur Na-

del. Nun den doppelten Faden von außen nach innen um 
den Daumen der linken Hand schlingen, siehe Abbildung 2, 
dabei die Anfangsschlinge auf der Nadel mit der rechten 
Hand festhalten. Jetzt den Faden 1x um den doppelt geleg-
ten Faden vor dem Daumen durchholen, siehe Abbildung 2, 
doppelte Fadenschlinge vom Daumen nehmen, doppelten 
Faden festziehen, dann den doppelten Faden von innen 
nach außen um den Daumen schlingen und den vom Knäu-
el kommenden Faden unter dem doppelten Faden hinter 
dem Daumen durchholen, siehe Abbildung 3. 
Die doppelte Fadenschlinge wieder vom Daumen nehmen 
und doppelten Faden festziehen. So bilden sich die M mit 
dem einfachen Faden, der im Wechsel 1x um den außen lie-
genden und 1x um den innen liegenden doppelten Faden 
durchgeholt wird – die doppelten Fadenschlingen legen 
sich stets um 2 M, siehe Abbildung 4. Sie zeigt einige M des 
Anschlags. In dieser Weise fortfahren, bis alle notwendigen 
M angeschlagen sind. Dann zunächst 1 Rück-R li M str.

Zeichenerklärung:
 = 1 Rand-M
 = 1 M re
 = 1 U
 = 2 M re zus.-str.
 = 2 M überzogen zus.-str.
 = 3 M überzogen zus.-str.
     =  1 M abh., aus der folg. M 1 M re 

und 1 M re verschränkt herausstr., 
die nächste M re str., dann die 
abgeh. M über die 3 M ziehen.
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MS = 6 M


